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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DES MARKTES WIESENTTAL 

Rathaus Muggendorf Forchheimer Str. 8 

Telefon 0 91 96 / 92 99-0 

Telefax 0 91 96 / 92 99-29 
E-Mail rathaus@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Sprechzeiten: 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 bis 18:30 Uhr 

und nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Montag von  10:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 

–––––––––– 

Touristinformation Muggendorf 

Partnerfiliale Post 

Telefon 0 91 96 / 92 99-31 

Telefax 0 91 96 / 92 99-30 

E-Mail info@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:30 Uhr und 

Donnerstag zusätzlich 13:30 bis 18:00 Uhr 

–––––––––– 

Öffnungszeiten des Rathauses / eingeschränkter  

Publikumsverkehr  

Hinweise zu Vorsprachen im Rathaus wegen der  

Corona-Pandemie 

Grundsätzlich bitten wir Sie, uns nur in wirklich notwendigen 

Angelegenheiten persönlich aufzusuchen. Alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter stehen Ihnen telefonisch und schriftlich und 

auch per E-Mail zur Verfügung. 

Falls eine persönliche Vorsprache nicht zu umgehen ist, sind fol-

gende Punkte unbedingt einzuhalten:  

1. Persönliche Vorsprachen im Rathaus finden nur nach vorhe-

riger Terminabsprache statt.  

2. Es besteht eine „FFP2-Maskenpflicht“ für alle Besucher des 

Rathauses und in der Touristinformation/Poststelle. 

3. Es sind die AHA-Regeln (Abstand halten, Hygiene beachten, 

Alltagsmaske) einzuhalten.  

Wir bitten Sie, sich an diese Punkte zu halten, da ansonsten der 

Publikumsverkehr in unseren Gebäuden nicht sichergestellt wer-

den kann. Dementsprechend behalten wir uns Änderungen vor.  

Des Weiteren bitten wir Sie von Bareinzahlungen in der Ge-

meindekasse Abstand zu nehmen. Dies betrifft insbesondere 

auch die Abführung des Kurbeitrages. Bitte überweisen Sie die-

sen auf eine der Bankverbindungen des Marktes Wiesenttal. Die 

entsprechenden Erklärungen und Meldescheine können Sie uns 

zuschicken oder in den Briefkasten des Rathauses einwerfen.  

Folgende Konten des Marktes Wiesenttal stehen zur Verfügung:  

Sparkasse Forchheim 

IBAN: DE31 7635 1040 0000 3050 52, BIC: BYLADEM1FOR 

Volksbank Forchheim 

IBAN: DE14 7639 1000 0006 5104 50, BIC: GENODEF1FOH 

Wenn Sie die Vorteile der Bankabbuchung in Anspruch nehmen 

möchten, erteilen Sie uns bitte ein SEPA-Lastschriftmandat. 

Den Vordruck finden Sie auf unserer Homepage (www.muggen-

dorf.de/formulare-downloads).  

Erreichbarkeit der Mitarbeiter im Rathaus 

1. Bürgermeister, Marco Trautner 

Tel. 09196/ 92 99 - 0; rathaus@wiesenttal.de  

Geschäftsleitung, Standesamt 

Markus Geck 

Tel. 09196/ 92 99 – 11; markus.geck@wiesenttal.de 

Bau- und Beitragswesen 

Marie-Kristin Hoke 

Tel. 09196/ 92 99 - 14; marie-kristin.hoke@wiesenttal.de 

Lars Dehrmann 

Tel. 09196/ 92 99 – 15; lars.dehrmann@wiesenttal.de 

Bürgerbüro, Einwohnermeldeamt, Passwesen, Gewerbe, 

Hundesteuer 

Marion Besold; Anita Söllner;  

Tel. 09196/ 92 99 - 12; einwohnermeldeamt@wiesenttal.de 

Finanzverwaltung – Kämmerei 

Kerstin Zier; 

Tel. 09196/ 92 99 - 20; rathaus@wiesenttal.de 

Kasse 

Nadine Schwarz; 

Tel. 09196/ 92 99 - 22; kasse@wiesenttal.de 

Diana Jakob; 

Tel. 09196/ 92 99 - 23; diana.jakob@wiesenttal.de 

mailto:rathaus@wiesenttal.de
http://www.wiesenttal.de/
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Touristinformation und Partnerfiliale Post 

Anke Messingschlager; Katja Schönhöfer-Huhn 

Tel. 09196/ 92 99 - 31; info@wiesenttal.de 

–––––––––– 

Rentenauskunft 

Bis auf Weiteres können im Rathaus keine Rentenangelegenhei-

ten bearbeitet werden! Bitte wenden Sie sich an ihren zuständi-

gen Rentenversicherungsträger oder an die Auskunft- und Bera-

tungsstelle in Bamberg (Tel. 0951/98208-0). Wartezeiten sind 

hierbei möglich. 

–––––––––– 

Informationen des Bürgermeisters 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

herzlich willkommen im Jahr 2022 – ein durchaus besonderes 

Jahr für den Markt Wiesenttal. Wir blicken zurück auf 50 Jahre 

und ich freue mich, dass wir in diesem Jahr viele Gelegenheiten 

haben werden, dies entsprechend zu feiern. Ich wünsche uns al-

len für dieses Jahr viele gelungene Veranstaltungen und persön-

liche Treffen und hoffe sehr, dass die geplanten Festivitäten 

ohne größere Einschränkungen stattfinden können. Für das be-

vorstehende Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Glück und 

allen voran viel Gesundheit.  

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates sind in diesem 

Jahr wie folgt angesetzt (jeweils Dienstag mit Beginn um 18:30 

Uhr):  

18.01.2022, 15.02.2022, 15.03.2022, 12.04.2022, 10.05.2022, 

14.06.2022, 12.07.2022, 26.07.2022, 13.09.2022, 11.10.2022, 

08.11.2022, 13.12.2022  

Die Sitzungen des Bauausschusses finden am selben Tag jeweils 

vor den Marktgemeinderatssitzungen statt (Änderungen vorbe-

halten).  

Hinweis: Aufgrund der bestehenden Abstandsregeln finden die 

Sitzungen nach wie vor im Bürgerhaus Streitberg statt. Die Sit-

zungen sind öffentlich; wir bitten aber alle Besucher zwingend 

um Einhaltung der aktuell geltenden Regelungen (Masken-

pflicht, Abstands- und Hygieneregeln). 

Zu guter Letzt möchte ich auf meine Bürgersprechstunden hin-

weisen, die montags von 10:00 bis 12:00 Uhr und donnerstags 

von 16:00 bis 18:00 Uhr stattfinden. Aufgrund der aktuellen Si-

tuation finden diese überwiegend telefonisch statt. Sollten Sie 

dennoch persönlich vorbeikommen wollen, bitte ich Sie um eine 

vorherige Terminvereinbarung.  

Herzlichst 

Ihr  

Marco Trautner 

Erster Bürgermeister 

–––––––––– 

Stellenausschreibung 

Der Markt Wiesenttal, Landkreis Forchheim, mit rund 2.500 

Einwohnern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt aufgrund ei-

nes internen Stellenwechsels eine 

Kassenverwaltung (m/w/d) in Vollzeit. 

Ihr Aufgabenbereich umfasst insbesondere: 

• Leitung der Gemeindekasse mit der eigenverantwortlichen 

Erledigung sämtlicher Kassengeschäfte einschließlich der 

Überwachung und Abwicklung des Zahlungsverkehrs 

• Forderungsmanagement (öffentlich-rechtliches sowie pri-

vatrechtliches Mahnverfahren und das Einleiten von Voll-

streckungsmaßnahmen) 

• Verbuchung der Einnahmen und Ausgaben  

• Verwaltung der Finanzmittel 

• Sachbearbeitung im Bereich der Verwahrung von Wertge-

genständen 

• Bearbeitung von Stundungen, Niederschlagungen und Erläs-

sen 

• Veranlagung der Gewerbesteuer 

Die Aufgaben- und Geschäftsverteilung ist ein grundsätzlich dy-

namischer Prozess, sodass Anpassungen des Aufgabengebietes 

vorbehalten bleiben. 

Das zeichnet Sie aus: 

• Vorzugsweise eine erfolgreich absolvierte Verwaltungsfach-

ausbildung (Verwaltungsfachangestellte/r, AL I, BL I) oder 

vergleichbar (Bankkauffrau/mann, Steuerfachangestelle/r) 

• einschlägige Berufserfahrung in dem beschriebenen Tätig-

keitsfeld, vorzugsweise in einer Kommunalverwaltung 

• Fundierte Kenntnisse im Finanzwesen und Kommunalen 

Haushalts- und Kassenwesen sowie im Verwaltungsvollstre-

ckungsrecht 

• Zahlenaffinität und gute EDV-Kenntnisse (idealerweise in 

den einschlägigen AKDB-Verfahren) 

• Freundliches und sicheres Auftreten sowie Verantwortungs-

bereitschaft 

• Teamfähigkeit 

• Selbständiges und dienstleistungsorientiertes Arbeiten  

Unser Angebot für Sie: 

• Eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungs-

volle Tätigkeit  

• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach der Probe-

zeit  

• Vergütung nach dem TVöD  

• Einarbeitung durch die bisherige Stelleninhaberin  

• Vertrauensvolle Zusammenarbeit, gutes Betriebsklima und 

ein junges, motiviertes Team  

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung und 

grundsätzliche Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten unter 

der Berücksichtigung der dienstlichen Belange  

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte 

bis 21.01.2022 an den Markt Wiesenttal, Muggendorf, Forchhei-

mer Str. 8, 91346 Wiesenttal, oder gerne per E-Mail an rat-

haus@wiesenttal.de senden. Für weitere Informationen steht 

Ihnen Herr Markus Geck (Tel. 09196 9299-11) gerne zur Verfü-

gung.  

Diese Stellenausschreibung sowie die Hinweise zum Daten-

schutz finden Sie auch auf der gemeindlichen Homepage: 

www.wiesenttal.de (> Rathaus > Aktuelles). 

–––––––––– 

Stellenausschreibung 

Der Markt Wiesenttal, Landkreis Forchheim, mit rund 2.500 

Einwohnern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unter-

stützung eine/n  

mailto:rathaus@wiesenttal.de
mailto:rathaus@wiesenttal.de
http://www.wiesenttal.de/
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Mitarbeiter (m/w/d) für die Finanzverwaltung 

Teilzeit (25 bis 30 Wochenstunden). 

Ihr Aufgabenbereich umfasst insbesondere:  

• Erfassung der Annahme- und Ausgabeanordnungen für die 

Kasse  

• Veranlagung der Grund- und Hundesteuer und des Fremden-

verkehrsbeitrages   

• Veranlagung der Gebühren (Wasser, Kanal, Leichenhaus)   

• Nebenkostenabrechnungen  

• Rechnungsstellung und Abrechnung von Nutzungsentgelten   

• Veranlagung der Mieten und Pachten  

• Mitarbeit in der Kasse/Kämmerei   

Die Aufgaben- und Geschäftsverteilung ist ein grundsätzlich dy-

namischer Prozess, sodass Anpassungen des Aufgabengebietes 

vorbehalten bleiben.  

Das zeichnet Sie aus:  

• Eine erfolgreich abgeschlossene Verwaltungsfachausbil-

dung (Verwaltungsfachangestellte/r, AL I / BL I, oder ver-

gleichbar (Bankkauffrau/mann, Steuerfachangestelle/r)  

• Fachkenntnisse in der allgemeinen Verwaltung wünschens-

wert   

• Gute EDV-Kenntnisse (idealerweise in den einschlägigen 

AKDB-Verfahren)  

• Gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen   

• Freundliches und sicheres Auftreten  

• Teamfähigkeit  

• Selbständiges und dienstleistungsorientiertes Arbeiten 

Unser Angebot für Sie:  

• Eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungs-

volle Tätigkeit   

• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach der Probe-

zeit   

• Vergütung nach dem TVöD  

• Einarbeitung durch die bisherige Stelleninhaberin   

• Vertrauensvolle Zusammenarbeit, gutes Betriebsklima und 

ein junges, motiviertes Team 

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung und 

grundsätzliche Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten unter 

der Berücksichtigung der dienstlichen Belange   

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte 

bis 21.01.2022 an den Markt Wiesenttal, Muggendorf, Forchhei-

mer Str. 8, 91346 Wiesenttal, oder gerne per E-Mail an rat-

haus@wiesenttal.de senden. Für weitere Informationen steht 

Ihnen Herr Geck (Tel. 09196 929911) gerne zur Verfügung.   

Diese Stellenausschreibung sowie die Hinweise zum Daten-

schutz finden Sie auch auf der gemeindlichen Homepage: 

www.wiesenttal.de (> Rathaus > Aktuelles). 

–––––––––– 

 Stellenausschreibung 

Der Markt Wiesenttal, Landkreis Forchheim, mit rund 2.500 Ein-

wohnern und die Elterninitiative „Familiennetzwerk Wiesenttal" 

suchen für die Durchführung eines Ferienprogramms in den Os-

terferien sowie in den Sommerferien in Wiesenttal 

mehrere Ferienbetreuer/innen (m/w/d). 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:  

• Durchführen eines Ferienprogramms mit Kindern im Alter 

zwischen 3 und 10 Jahren bzw. 6 und 10 Jahren in folgenden 

Ferienwochen:  

11.04. bis 14.04.2022, 01. bis 05.08.2022, 08. bis 12.08.2022 

und 05. bis 09.09.2022   

• Planung und Durchführung des pädagogischen Angebots   

Ihr Profil:  

• Sie verfügen über pädagogische Vorerfahrung, beispiels-

weise als Studierende der Pädagogik, Auszubildende in ei-

nem erzieherischen Beruf, (ehemals) pädagogische Fach-

kräfte oder vergleichbar, bestenfalls in der Betreuung von 

Kindergarten- und/oder Grundschulkindern   

• Eigeninitiative, Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten   

• Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern   

• Zuverlässigkeit, Verantwortungsbereitschaft   

• Kreativität und Spontaneität   

• Spaß an Bewegung   

Wir bieten Ihnen:  

• Unterstützung bei der Planung und Vorbereitung des Ferien-

Programms durch die  

• Elterninitiative   

• Möglichkeit, eigene Ideen zum pädagogischen Angebot ein-

zubringen und umzu-setzen   

• Engagiertes und freundliches Team in der Elterninitiative   

• Anstellung als kurzfristiges Beschäftigungsverhältnis   

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

senden Sie bitte an den Markt Wiesenttal, Muggendorf, Forch-

heimer Straße 8, 91346 Wiesenttal oder per E-Mail an rat-

haus@wiesenttal.de. Zur Planung der Abdeckung der Betreu-

ungszeiten geben Sie bitte in Ihrer Bewerbung an, in welchem 

Zeitraum (welche konkreten Ferienwochen) Sie die Ferienbe-

treuung unterstützen wollen.   

Informationen zum Beschäftigungsverhältnis erhalten Sie bei 

Herrn Geck, Markt Wiesenttal unter Tel. 09196/9299-11 und be-

züglich der Organisation der Ferienbetreuung bei der Elternini-

tiative, Frau Stefanie Schroeder, Frau Sylvia Hohe, Frau Chris-

tine Heinisch, Tel. 0176/62528621, E-Mail: ferienpro-

gramm.wiesenttal@gmail.com oder auf der Homepage: 

www.lebendiges-wiesenttal.de/familiennetzwerk.  

Die Stellenausschreibung sowie die Hinweise zum Datenschutz 

finden Sie auf der gemeindlichen Homepage: www.wiesent-

tal.de (>Rathaus> Aktuelles)  

–––––––––– 

Bewerbungsverfahren für gemeindliche Bauplätze im 

Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wirtsäcker II“ 

in Niederfellendorf 

Der Markt Wiesenttal veräußert zwölf Bauplätze im Baugebiet 

„Wirtsäcker II“/Schlehenweg, in Niederfellendorf. 

Informationen zu den einzelnen Grundstücken werden ab dem 

15.01.2022 auf der Homepage des Marktes Wiesenttal 

(www.muggendorf.de) unter der Rubrik „Bauplätze/Immobi-

lien“ zur Verfügung gestellt. Hier finden Sie auch die 

http://www.wiesenttal.de/
http://www.wiesenttal.de/
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Vergaberichtlinien sowie das Bewerbungsformular, welches für 

eine gültige Bewerbung schriftlich beim Markt Wiesenttal ein-

zureichen ist. Alle erforderlichen Nachweise und Unterlagen 

sind der Bewerbung beizufügen.  

Die Bewerbungsfrist für das aktuelle Verfahren gilt für den Zeit-
raum bis zum 15.02.2022. Es gilt der Eingangsstempel der Ver-
waltung. 

Für Fragen zum Verfahren und auch zu den einzelnen Grundstü-
cken steht Ihnen Frau Hoke aus dem Bauamt (09196/9299-14) 
gerne zur Verfügung 

–––––––––– 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses des Mark-

tes Wiesenttal für den Bebauungsplan mit Grünord-

nungsplan „Am Hühnerweg“ im Ortsteil Neudorf für 

den Bereich der Grundstücke Fl.Nr. 1426 (Teilfläche) 

und 1433/1 der Gemarkung Albertshof zur Auswei-

sung einer allgemeinen Wohnbaufläche (WA).  

Der Markt Wiesenttal hat mit Beschluss vom 14.12.2021 den Be-
bauungsplan mit Grünordnungsplan „Am Hühnerweg“ im Orts-
teil Neudorf für den Bereich der Grundstücke Fl.Nr. 1426 (Teil-
fläche) und 1433/1 der Gemarkung Albertshof zur Ausweisung 
einer allgemeinen Wohnbaufläche (WA) als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung beim 
Markt Wiesenttal im Rathaus in Muggendorf, Zimmer 112, 
Forchheimer Str. 8, 91346 Wiesenttal, während der Amtsstun-
den Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 
14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.30 Uhr 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 

des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs und 

4. nach § 214 Abs. 2 a im beschleunigten Verfahren beachtli-

che Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-
ligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 

Wiesenttal, 14.01.2022 

gez. Trautner 

Erster Bürgermeister 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses des Mark-

tes Wiesenttal für den Bebauungsplan „Schop-

penäcker Streitberg“ für den Bereich der Grundstü-

cke Fl. Nr. 199, 200, 203, 204, 207, 214, 214/1, 214/2, 

220 und Teilflächen der Fl. Nrn. 161, 161/3, 205, 

205/1, 206, 224, 261 zur Ausweisung einer Gewerbe-

fläche und Mischgebiet, jeweils der Gemarkung 

Streitberg.  

Der Markt Wiesenttal hat mit Beschluss vom 14.12.2021 den 
Bebauungsplan „Schoppenäcker Streitberg“ für den Bereich der 
Grundstücke Fl. Nr. 199, 200, 203, 204, 207, 214, 214/1, 214/2, 
220 und Teilflächen der Fl. Nrn. 161, 161/3, 205, 205/1, 206, 
224, 261 zur Ausweisung einer Gewerbefläche und Mischge-
biet, jeweils der Gemarkung Streitberg als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung beim 
Markt Wiesenttal im Rathaus in Muggendorf, Zimmer 112, 
Forchheimer Str. 8, 91346 Wiesenttal, während der Amtsstun-
den Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 
14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.30 Uhr 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 

des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs und 

4. nach § 214 Abs. 2 a im beschleunigten Verfahren beachtli-

che Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 

Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-

macht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 

Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die 

Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 

hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 

nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 

wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-

jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-

ligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 

Wiesenttal, 14.01.2022 

gez. Trautner 

Erster Bürgermeister 

–––––––––– 

Gymnasium Fränkische Schweiz Ebermannstadt 

Einführungsklasse für das Schuljahr 2022/23 

Der individuelle Weg zum Abitur 

Auch für das kommende Schuljahr 2022/23 bietet das GFS eine 

Einführungsklasse in Ebermannstadt an. Ziel dieser besonderen 

10. Klasse mit einer eigenen Stundentafel ist es, für 
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Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Schulabschluss den 

Übergang an das Gymnasium und in die Qualifikationsstufe der 

Oberstufe zu erleichtern und letztendlich zur Allgemeinen 

Hochschulreife, dem Abitur, zu führen. Angesprochen werden 

alle Absolventen der mittleren Reife der Realschule, Wirt-

schaftsschule und des M-Zuges der Mittelschule. Ein bestimm-

ter Notendurchschnitt ist nicht erforderlich, da mit der 10. 

Klasse des Gymnasiums die gezielte sowie individuelle Förde-

rung auf die verbindlichen Abiturfächer (Mathematik, Deutsch, 

Fremdsprache) neu beginnt. 

Wir weisen an dieser Stelle darauf hin, dass das Gymnasium 

Fränkische Schweiz im Schuljahr 2022/23 das einzige Land-

kreisgymnasium ist, an dem eine Einführungsklasse angeboten 

wird. 

Als verbindliche 2. Fremdsprache wird Spanisch bzw. Franzö-

sisch angeboten, wobei Spanisch neu in der 10. Klasse startet. 

Zu unserem Informationsabend, der am Donnerstag, dem 27. Ja-

nuar 2022, 19:00 Uhr, geplant ist, laden wir ganz herzlich ein. 

Hier werden ergänzende Informationen umfassend gegeben und 

alle persönlichen Fragen besprochen.  

–––––––––– 

Berufliches Schulzentrum Forchheim  

Informationsabend der Staatlichen Berufsfachschulen in 

Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str. 3, 91301 Forchheim 

Staatliche Berufsfachschule für Ernährung und Versor-

gung, Forchheim 

Die Ausbildungen im Bereich Ernährung und Versorgung bieten 

viele Möglichkeiten, die Lebensqualität zu steigern. Der Lehr-

plan ist vielseitig, nachhaltig und systemrelevant ausgelegt, er 

fördert die Kreativität. Der Schwerpunkt der Ausbildungen liegt 

auf praktischen Tätigkeiten. Unsere Schüler*innen lernen eigen-

ständig oder im Team zu planen, zu organisieren und zu arbei-

ten. Mit Bestehen der Abschlussprüfung „Staatlich geprüfte*r 

Helfer*in für Ernährung und Versorgung“ nach 2 Jahren kann 

der Mittlere Schulabschluss erworben werden. (Aufnahmevo-

raussetzung: erfüllte Vollzeitschulpflicht). Der Abschluss 

„Staatlich geprüfte*r Assistent*in für Ernährung und Versor-

gung“ nach 3 Jahren ist Basis für viele berufliche Weiterbildun-

gen. Mit Mittlerem Schulabschluss verkürzt sich die Ausbil-

dungszeit um 1 Jahr.  

Termin: Dienstag, 01.02.2022, 18:00 Uhr  

Weitere Informationen auf unserer Homepage www.bszfo.de o-

der per E-Mail unter bfs.ernaehrung-versorgung@bszfo.de 

Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege, Forchheim 

Kinderpfleger*innen begleiten Kinder bei ihrer Entwicklung auf 

dem Weg zur Selbständigkeit. Während der 2-jährigen Ausbil-

dung lernen die Schüler*innen in Theorie und Praxis wie unsere 

Kinder mit geeigneten Methoden individuell gefördert werden 

können. Im Prüfungsfach Pädagogik und Psychologie und 6 ver-

schiedenen praktischen Fächern werden die Schüler*innen auf 

ihre Tätigkeiten am Kind vorbereitet. Das Gelernte und Geübte 

können sie regelmäßig in Praktikas in Kindertagesstätten einset-

zen. Zugangsvoraussetzung ist mindestens der erfolgreiche Mit-

telschulabschluss. Ein Höchstalter für den Beginn der Ausbil-

dung ist nicht vorgeschrieben. 

Termin: Dienstag, 01.02.2022, 19:00 Uhr 

Weitere Informationen auf unserer Homepage www.bszfo.de  

oder per E-Mail unter bfs.kinderpflege@bszfo.de 

Informationsabend der Staatlichen Fachoberschule Forch-

heim 

Die Staatliche Fachoberschule Forchheim lädt zum Informati-

onsabend ein: 

Am Donnerstag den 3. Februar 2022, um 18:30 Uhr – Informa-

tionsabend in der großen Aula des Beruflichen Schulzentrums 

Forchheim. 

Coronabedingte Änderungen zum Informationsabend finden Sie 

auf unserer Homepage www.bszfo.de . 

Einen ersten Eindruck unserer Schule erhalten Sie ebenfalls auf 

unserer Homepage: www.fos-forchheim.de sowie nähere Infor-

mationen zum Anmeldeablauf. 

Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2022/2023: 07. März bis 18. 

März 2022. Einen individuellen Beratungstermin vereinbaren 

Sie bitte per E-Mail an fos@bszfo.de. 

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören. 

–––––––––– 

Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim 

Online-Beratungen zur Existenzgründung und -sicherung durch 

die IHK für Oberfranken gemeinsam mit den Wirtschaftsexper-

ten der Aktivsenioren Bayern e. V. 

Donnerstag, 13. Januar 2022, ab 09.00 Uhr und 

Donnerstag, 27. Januar 2022, ab 09.00 Uhr 

Die Beratungen sind kostenfrei. Terminvergabe jeweils bis 

15:00 Uhr. Ihre Daten werden nur zum Zwecke der Terminver-

einbarung erhoben und weiterverarbeitet! 

Anmeldung: Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirt-

schaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 

Wifoe@Lra-Fo.de. 

Online-Beratungstag zu den Themen Fördermittel und Darlehen 

für Innovationen und Investitionen durch die LfA Förderbank 

Bayern, die Regierung von Oberfranken und die IHK für Ober-

franken 

Dienstag, 25. Januar 2022, ab 09:00 Uhr 

Die Teilnahme an einer 45-minütigen Einzelberatung ist kosten-

frei. Terminvergabe bis 16:00 Uhr. Ihre Daten werden nur zum 

Zwecke der Terminvereinbarung erhoben und weiterverarbeitet! 

Anmeldung: Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirt-

schaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an 

Wifoe@Lra-Fo.de 

Wirtschaftliche Corona-Hilfemaßnahmen 

Überbrückungshilfe für Unternehmen, Selbstständige, Vereine 

und Einrichtungen 

Aktuelle Antragsmöglichkeit: Überbrückungshilfe III Plus. 

Weitere Infos unter: https://www.ueberbrueckungshilfe-unter-

nehmen.de 

Aussicht: Die Überbrückungshilfe III Plus wird als Überbrü-

ckungshilfe IV für die Monate Januar bis Ende März 2022 fort-

geführt. 

Neustarthilfen für Soloselbstständige, Kapitalgesellschaften, 

Genossenschaften, unständig Beschäftigte sowie kurz befristete 

Beschäftigte in den Darstellenden Künsten 

Aktuelle Antragsmöglichkeiten: Neustarthilfe Plus Juli bis Sep-

tember bzw. Oktober bis Dezember Weitere Infos unter: 

https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de 

http://www.bszfo.de/
http://www.bszfo.de/
http://www.bszfo.de/
mailto:fos@bszfo.de
mailto:Wifoe@Lra-Fo.de
mailto:Wifoe@Lra-Fo.de
https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/
https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/
https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/
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Aussicht: Die Neustarthilfe Plus wird für die Monate Januar bis 

Ende März 2022 fortgeführt. 

Außerdem: Die Härtefallhilfen werden bis Ende März 2022 und 

die KfW-Corona-Programme sogar bis Ende Juni 2022 verlän-

gert. 

–––––––––– 

Entsorgung von Bauschutt  

Reiner Bauschutt (wie Betonbruchstücke, Ziegeln) ist der Wie-

derverwendung zuzuführen.  

Bauschuttrecycling-Betriebe in Ihrer Nähe finden Sie im Bran-

chenverzeichnis. Der angelieferte Bauschutt muss zwingend frei 

von Verunreinigungen wie z.B. anderen Baustellenabfällen (Ta-

peten, Holz, …) sein.  

Nicht aufzubereitende mineralische Baustellenabfälle (z.B. Gas-

betonsteine, Rigipsplatten) sind an das Entsorgungszentrum De-

ponie Gosberg anzuliefern. Für asbesthaltige Baustoffe (z.B. E-

ternitplatten) und Dämmmaterialien (z.B. Glas- oder Stein-

wolle) gelten weitergehende Annahmekriterien.  

Altholz und anderweitige brennbare Baustellenabfälle (z.B. Ta-

peten) werden ebenfalls am Entsorgungszentrum gegen Gebühr 

angenommen.  

Weitere Infos: www.lra-fo.de/entsorgungszentrum oder im Ab-

fallkalender.  

–––––––––– 

ILE Fränkische Schweiz AKTIV 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Auch wenn aufgrund 

der Corona-Lage einige Pläne verschoben werden mussten, 

konnten wir gemeinsam mit vielen Partnern wie Vereinen, Bür-

gern und Unternehmen interessante Projekte anstoßen und um-

setzen. Hier möchten wir einige Meilensteine aus diesem Jahr 

noch einmal Revue passieren lassen: 

Neue ILE-Managerin ab 1.5. 

Seit 1.Mai verstärkt die Geographin und Marketingmanagerin 

Corinna Brauer die ILE Fränkische Schweiz AKTIV als Eltern-

zeitvertretung für Nadine Zettlmeißl. 

Wohnmobilstellplatzkonzept 

In der Fränkischen Schweiz ist der Trend mit dem Wohnmobil 

zu reisen, so aktuell wie nie.  

Die Kommunen der ILE Fränkische Schweiz AKTIV haben da-

her gemeinsam ein Konzept erarbeitet, wie die bestehenden 

Wohnmobilstellplätze verbessert werden können. Einige der 

ILE-Kommunen möchten in den nächsten zwei Jahren das erar-

beitete Konzept umsetzen.  

Autonomes Bahnfahren – ein Modellprojekt für die Frän-

kische Schweiz? 

Als 1.Vorsitzende der ILE Fränkische Schweiz Aktiv lud Chris-

tiane Meyer im Oktober zu einer spannenden Podiumsdiskus-

sion ein. 40 Gäste waren gekommen, um am 9.Oktober die Ini-

tiatoren der Vorstudie "BahnAutonom" Andreas Vogler und Ro-

bert Künzler kennenzulernen und ihre Visionen zu hören, wie 

die Fränkische Schweiz zum Modellprojekt für Autonomes 

Bahnfahren werden könnte. Bürgermeisterin Christiane Meyer 

dankte dem ganzen Projektteam für das Engagement und die 

Art, Zukunft neu zu denken. Bürgermeister Marco Trautner aus 

der Gemeinde Wiesenttal bekräftigte, wie wichtig die Bahnan-

bindung auch für das ILE-Gebiet sei. Der Großteil der ILE-Ge-

meinden liegt an der Bahnnebenstecke. Nicht nur 

Ebermannstadt und das Wiesenttal, sondern auch Pinzberg, Gos-

berg, Wiesenthau, Kirchehrenbach und Pretzfeld würden von 

der neuen Taktung und der Bahnanbindung an Forchheim enorm 

profitieren. Weitere Informationen zu diesem spannenden 

Thema finden Sie auf unserer ILE-Webseite. 

Gelbes Band & Streuobstsäfte in den ILE-Rathäusern 

Die Kommunen haben im September damit begonnen, Obst-

bäume, die auf den Gemeindeflächen stehen, mit einem gelben 

Band zu markieren. Wer keinen eigenen Obstgarten besitzt, 

konnte sich an den markierten Bäumen bedienen. 

Begleitet wurden die Gelben Bänder von einem Baumanhänger 

aus 100% recycelfähigem Material, der über die Pflückregeln 

informierte. 

Ergänzend dazu haben sich die Bürgermeister der ILE Fränki-

sche Schweiz dafür ausgesprochen, ab sofort in den Rathäusern 

nur noch Direktsäfte und entsprechende Schorlen zu verwenden 

und ihre Gemeinderats- / Stadtratsmitglieder sowie auch die ört-

lichen Vereine für dieses Thema zu sensibilisieren. Direktsäfte 

sind nicht nur gesünder, sie sind auch klimafreundlicher zu pro-

duzieren, stärken die regionale Wertschöpfung und helfen mit, 

das typische Landschaftsbild unserer Heimat zu erhalten. 

Regionalbudget 

Auch in diesem Jahr unterstützte die ILE Fränkische Schweiz 

AKTIV wieder zahlreiche Vereine dabei, ihre Wunschprojekte 

umzusetzen. Mit knapp 103.000 € förderten wir 27 Projekte aus 

allen elf teilnehmen Kommunen. 90.000 € wurden vom Amt für 

Ländliche Entwicklung Oberfranken dafür bereitgestellt, 10.000 

€ wurden von den ILE-Kommunen anteilig gezahlt. Nur durch die 

Mitgliedschaft in einer ILE ist es den Kommunen möglich, diese 

Summe jedes Jahr abzurufen und an ihre Vereine zu verteilen. Ins-

gesamt wurden knapp 200.000 € in die Region investiert.  

Auch für das Jahr 2022 werden kreative Ideen gesucht, die wir 

finanziell unterstützen können.  Dabei suchen wir vor allem nach 

außergewöhnlichen Projekten, die einen Gemeinnutzen haben 

und durch ehrenamtliche Arbeit gestützt werden (siehe auch 

Förderaufruf). 

Gastgeberabend  

Rund 50 Ferienwohnungsvermieter, Gastronomen, und Touris-

musanbieter folgten am Montag, 28.06.21 der Einladung ins 

Waischenfelder Hotel zur Post, zum ersten Themenabend rund 

um Netzwerken, Fördermöglichkeiten und Weiterbildungsange-

bote. Eingeladen hatten erstmals die drei Regionalmanagements 

gemeinsam, das der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) 

„Rund um die Neubürg – Fränkische Schweiz“, „Fränkische 

Schweiz AKTIV“ und „Wirtschaftsband A9 Fränkische 

Schweiz“. Die Mistelgauer Kommunikationstrainerin Hilde-

gund Wölfel moderierte den Abend, der von der Tourismuszent-

rale Fränkische Schweiz, dem Förderverein Region Neubürg 

e.V. und dem Gscheitgut Verein unterstützt wurde.  

Die drei ILE-Manager ermunterten die Gäste, vorgestellte För-

derprogramme zu nutzen. Im kommenden Frühjahr am 29.03. ist 

eine Fortführung dieser Veranstaltung in Fränkische-Schweiz-

Museum in Tüchersfeld geplant. 

Filmprojekt „Streuobstwiesen rund um die Fränkische 

Schweiz 

Vor über einem Jahr haben sich die vier oberfränkischen Initia-

tiven der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) Franken-

pfalz im Fichtelgebirge, Rund um die Neubürg – Fränkische 

Schweiz, Fränkische Schweiz AKTIV und Wirtschaftsband A9 

Fränkische Schweiz entschlossen, gemeinsam einen Film über 
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die Streuobstwiesen in der Region zu produzieren. „Der Film 

zeigt eindrucksvoll, wie wertvoll und schützenswert die Streu-

obstwiesen in unserer Region sind“, so das Resümee der ILE-Ma-

nagerInnen Corinna Brauer, Michael Breitenfelder, Philipp Herr-

mann und Tobias Hofmann. Sie alle wünschen sich, dass der Film 

Früchte trägt und in möglichst vielen Schulen und Bildungsein-

richtungen gezeigt wird. Der Film steht kostenlos zum Download 

auf der Webseite der ILE Fränkische Schweiz zur Verfügung.  

Kommunbrauhaus statt Leerstand 
Der Verein „Kunreuth – hier lässt sich´s leben“ hat in einem al-
ten Bauernhaus mitten im Ortszentrum dank der Förderung 
durch das Regionalbudget ein Kommunbrauhaus aufgebaut. 
Noch in diesem Jahr wird das erste Weihnachtsbier gebraut. Die 
offizielle Einweihung findet aufgrund der aktuellen Corona-Si-
tuation erst im nächsten Jahr statt.  

Kernwegenetzkonzept 
Die Region der ILE Fränkische Schweiz AKTIV versteht sich 
als ländliche Naherholungs- und Tourismusregion mit sehr ho-
hem landschaftlichem Potenzial. Zurzeit arbeiten wir an einem 
Konzept, wie landwirtschaftliche Wege in unserer Region ver-
bessert werden können. Fragen und Antworten haben wir für Sie 
auf unserer ILE-Webseite zusammengestellt. 

Förderaufruf Regionalbudget 2022 
Auch für das Jahr 2022 steht wieder ein Regionalbudget von 
100.000 EUR zur eigenverantwortlichen Förderung von Klein-
projekten zur Verfügung. 90% davon stammen vom Amt für 
Ländliche Entwicklung, der Rest wird aus Eigenmitteln der ILE 
Fränkische Schweiz AKTIV erbracht. 
Dabei können sich Vereine, Privatpersonen, Unternehmen, Ge-
meinden, Kirchen etc. um eine Förderung ihres Projektes bewer-
ben. Die Förderquote in der ILE Fränkische Schweiz beträgt im 
Jahr 2022 rund 70% der Nettokosten. 

Welche Projekte können gefördert werden? 

• Das Projekt muss in einer der ILE-Kommunen liegen. 

• Es darf insgesamt nicht mehr als 20.000 EUR netto kosten. 

• Es darf bis zur Ernennung noch nicht begonnen haben. 

• Es muss bis 30. September nachweislich abgeschlossen sein.  

• Es muss der Umsetzung des Integrierten Ländlichen Ent-

wicklungskonzeptes (ILEK) und den Zielen der Bayerischen 

Landesentwicklung dienen. 

Förderanfragen können ab jetzt bis zum 28.02.2022 bei uns ein-
gereicht werden. Das Formular dafür finden Sie unter www.ile-
fsa.de/konzept/projekte/regionalbudget/. Gerne helfen wir Ihnen 
auch bei der Antragstellung. Nehmen Sie dazu einfach Kontakt 
mit uns auf. 

Neues Projektmanagement der Ökomodellregion Fränki-

sche Schweiz  
Das neue Projektmanagement der Ökomodellregion wird zum 1. 
Januar seine Arbeit aufnehmen. Lisa Distler und Julius Stintzing 
sind ab jetzt ihre Ansprechpartner. Lisa Distler stammt gebürtig 
aus Gößweinstein, lebt in Pegnitz und arbeitete zuletzt als Pro-
jektleitung in einer Unternehmensberatung für soziale Organisa-
tionen. Hier beriet sie auch Kommunen und landwirtschaftliche 
Betriebe in Strategiefragen. Ihr Kollege heißt Julius Stintzing. 
Der gebürtige Ebermannstädter hat ebenfalls viel Erfahrung im 
Projektmanagement gesammelt. Zuletzt arbeitete er daran, eine 
Vermarktungsinfrastruktur in der Fränkischen Schweiz für 
kleine und mittelständische Erzeuger zu schaffen. Gemeinsam 
ist beiden Ökomodellmanagern die Liebe zur Heimat und zur 
Natur. Sie wollen mit ihrer Arbeit dazu beitragen, den Anteil der 
Biolandwirtschaft in der Region zu erhöhen. 

Förderaufruf Verfügungsrahmen Ökoprojekte 

Die Öko-Modellregion Fränkische Schweiz ruft zur Einreichung 

von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des „Verfü-

gungsrahmens Ökoprojekte“ auf. Mit diesem Programm verfügt 

die Öko-Modellregion nun über ein Förderprogramm, das mit 

dem Regionalbudget der ILEs vergleichbar ist.  Mit dem Pro-

gramm unterstützt der Freistaat Bayern Gemeindeverbünde, de-

nen der Titel "Staatlich anerkannte Öko-Modellregion" verlie-

hen wurde. Ziel der Öko-Modellregionen ist, die Produktion und 

Vermarktung heimischer Bio-Lebensmittel und das Bewusstsein 

für regionale Identität voranbringen.  

Für das Jahr 2022 stehen 50.000 EUR zur Verfügung. Land-

wirte, Privatpersonen, Unternehmen, Gemeinden, Kirchen etc. 

können sich mit ihrer Idee um eine Förderung ihres Projektes 

bewerben 

Welche Projekte können gefördert werden? 

• Ein Projekt darf nicht mehr als 20.000 EUR kosten 

• Es darf bis zur Ernennung noch nicht begonnen haben. 

• Es muss bis 30. September 22 nachweislich abgeschlossen 

sein.  

• Es muss den Zielen von BioRegio 2030 dienen, also den 

Aufbau regionaler Bio-Wertschöpfungsketten voranbringen 

und das Bewusstsein für regionale Bio-Lebensmittel stärken.  

Gefördert werden beispielsweise Kleinprojekte zur Verbesserung 

der regionalen Versorgung mit Bio-Lebensmitteln, zur Stärkung 

des Absatzes von regionalen Bio-Produkten und zur Bewusst-

seinsbildung für Akteure regionaler Bio-Wertschöpfungsketten 

(Erzeuger, Verarbeiter, Handel, Gastronomie, Verbraucher usw.). 

Die Förderung beträgt bis zu 50% der Nettokosten. 

Förderanfragen können vom 03.01.2022 bis zum 13.02.2022 

beim Management der Ökomodellregion eingereicht werden. 

Das Formular dafür finden Sie auf unserer ILE-Webseite. Gerne 

helfen wir Ihnen auch bei der Antragstellung. Nehmen Sie dazu 

einfach Kontakt mit uns auf. 

Die Förderungen wird unter dem Vorbehalt der Bewilligung 

durch das ALE vergeben. 

Endspurt: ILE Fränkische Schweiz Aktiv unterstützt Peti-

tion für attraktivere Wiesenttalbahn 

Es sind bereits mehr als 2.000 Unterschriften eingegangen! 
Die 1. Vorsitzende der ILE Fränkische Schweiz Aktiv, Bürger-
meisterin Christiane Meyer, freut sich über mehr als 2.000 Un-
terschriften und betont, dass noch 3.000 benötigt werden, um im 
Landtag gehört zu werden. Immer mehr Unterstützer kommen 
dazu, darunter auch unser Landrat Dr. Hermann Ulm, die Bun-
destagsabgeordnete Dr. Silke Launert, Landtagsabgeordneter 
Michael Hofmann und viele mehr. Auch die Tourismuszentrale 
Fränkische Schweiz und der Naturpark Fränkische Schweiz - 
Frankenjura unterstützen ausdrücklich das Engagement für eine 
stärkere Mobilität des ländlichen Raums. 
Unterschreiben können alle wahlberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger mit Wohnsitz in Bayern. Auch in vielen Geschäften in 
Ebermannstadt, Forchheim und den umliegenden Kommunen 
liegen Unterschriftenlisten aus. Helfen Sie mit! Denn den Kli-
mawandel können wir nur mit nachhaltigen Transportlösungen 
meistern. Es gibt dringenden Handlungsbedarf, die Bahn als 
Rückgrat der Mobilität auf dem Land zu stärken!  

Fränkische Schweiz AKTIV 

Neues Jahr – Neues Projekt?! 

Erfolgreiche Projekte leben von und leben für Menschen. An ei-

nem bestimmten Punkt jedes Vorhabens braucht es aber eines: 

file:///C:/Users/Zettlmeissl/Desktop/Unterlagen%20N.%20Zettlmeißl/Öffentlichkeitsarbeit/Zeitungsartikel/Pressemitteilungen/www.ile-fsa.de/konzept/projekte/regionalbudget/
file:///C:/Users/Zettlmeissl/Desktop/Unterlagen%20N.%20Zettlmeißl/Öffentlichkeitsarbeit/Zeitungsartikel/Pressemitteilungen/www.ile-fsa.de/konzept/projekte/regionalbudget/
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Geld. Welche innovativen Alternativen es zum Bankkredit gibt 

und wie man damit gleich das Umfeld am Vorhaben beteiligt, 

können Sie anhand einiger Beispiele auf unserer ILE-Website 

nachlesen. Diese reichen von der Finanzierung einer Hofkäserei 

gemeinsam mit den Kunden bis zur Wiedereröffnung einer Dorf-

wirtschaft durch die gemeinsame Kraft der Dorfbevölkerung. 
Alle Modelle zeigen: Wenn Bürger Mitverantwortung für Un-
ternehmen vor Ort übernehmen, gelingt etwas Besonderes! Un-
ternehmer und Kunden der Region leben gegenseitige Unterstüt-
zung und erleben sich als wirksame Gestalter. Regionalentwick-
lung durch bürgerschaftliches Engagement – wir unterstützen 
Sie gern. Weitere Informationen finden Sie auch unter 
https://www.heimatunternehmen.bayern/buergerfinanzierung/ 

Förderaufruf Verfügungsrahmen Ökoprojekte 
Die Öko-Modellregion Fränkische Schweiz ruft unter dem Vor-
behalt der Bewilligung durch das ALE und unter Berücksichti-
gung der nachfolgend genannten Bedingungen zur Einreichung 
von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des „Verfü-
gungsrahmens Ökoprojekte“ auf.  Mit dem Programm unter-
stützt der Freistaat Bayern Gemeindeverbünde, denen der Titel 
"Staatlich anerkannte Öko-Modellregion" verliehen wurde. Ziel 
der Öko-Modellregionen ist es, die Produktion und Vermark-
tung heimischer Bio-Lebensmittel und das Bewusstsein für re-
gionale Identität voranbringen.  
Für das Jahr 2022 stehen 50.000 EUR zur Verfügung. Land-
wirte, Privatpersonen, Unternehmen, Gemeinden, Kirchen etc. 
können sich mit ihrer Idee um eine Förderung ihres Projektes 
bewerben 

Welche Projekte können gefördert werden? 

• Ein Projekt darf nicht mehr als 20.000 EUR kosten 

• Es darf bis zur Ernennung noch nicht begonnen haben. 

• Es muss bis 30. September 2022 nachweislich abgeschlossen 

sein.  

• Es muss den Zielen von BioRegio 2030 dienen, also den 

Aufbau regionaler Bio-Wertschöpfungsketten voranbringen 

und das Bewusstsein für regionale Bio-Lebensmittel stärken.  
Gefördert werden beispielsweise Kleinprojekte zur Verbesserung 
der regionalen Versorgung mit Bio-Lebensmitteln, zur Stärkung 
des Absatzes von regionalen Bio-Produkten und zur Bewusst-
seinsbildung für Akteure regionaler Bio-Wertschöpfungsketten 
(Erzeuger, Verarbeiter, Handel, Gastronomie, Verbraucher usw.). 
Die Förderung beträgt bis zu 50% der Nettokosten. 
Förderanfragen können ab jetzt bis zum 13.02.2022 beim Ma-
nagement der Ökomodellregion eingereicht werden. Das For-
mular dafür finden Sie auf unserer ILE-Webseite. Gerne helfen 
wir Ihnen auch bei der Antragstellung. Nehmen Sie dazu einfach 
Kontakt mit uns auf. 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 

17. Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates  

am 12.10.2021  
Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Marktge-
meinderates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-
nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 
Marktgemeinderat beschlussfähig ist.  

1. Ortseinsicht des Grundstücks mit der Fl.Nr. 919 der Ge-

markung Birkenreuth aufgrund des Antrags auf An-

schluss an die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 

gemäß § 4 Abs. 2 Satz 2 Wasserabgabesatzung 

Anwesend ist die Tochter des Antragsstellers, Sandra Mes-

singschlager, die erläutert, dass der Wasseranschluss für die 

Bewässerung der Streuobstwiese und den Anbau von Ge-

müse genutzt werden soll. Weiterhin stellt Sie dar, dass auf 

dem Grundstück bereits die Versorgungsleitung liegt, diese 

bislang jedoch nicht genutzt wird. 

Keine Abstimmung   

Fortsetzung der Sitzung in Muggendorf, Trainmeuseler Berg in 

der Kurve auf Höhe Bahnhof Muggendorf gg. 18:45 Uhr 

2. Ortseinsicht der Ortsstraße Muggendorf, Trainmeuseler 

Berg in der Kurve auf Höhe Bahnhof Muggendorf auf-

grund Absackens der Fahrbahn im Kurvenbereich 

Der Vorsitzende schildert die Notwendigkeit von Verkehrs-
sicherungsmaßnahmen aufgrund des drohenden Abrutschens 
der Fahrbahn im Kurvenbereich. Er stellt dar, dass hier be-
reits ein Ortstermin mit Herrn Dipl.-Ing. Griesmann vom In-
genieurbüro Lang Ingenieure stattgefunden hat, der auf die 
Dringlichkeit entsprechender Maßnahmen hingewiesen hat. 
Angedacht ist die Verengung der Fahrbahn mittels fest in-
stallierter Begrenzungen auf eine Spur in diesem Bereich 
und eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h. Die 
Notwendigkeit einer Tonnagebegrenzung wird noch geprüft. 

Maktrat Manfred Bischoff stößt während der Beratungen zu 
TOP zum Marktgemeinderat dazu. 

Der Marktgemeinderat befürwortet die Installation von ver-
kehrssichernden Maßnahmen am Trainmeuseler Berg im be-
schädigten Kurvenbereich und beauftragt die Verwaltung 
Grundlagen für die Sanierung der Ortsstraße Trainmeuseler 
Berg zu ermitteln.  

Abstimmung  14:0 

Fortsetzung der Sitzung in Engelhardsberg am Jugend- und Ver-

einshaus Engelhardsberg gg. 19:05 Uhr: Der Ortstermin wird 

aufgrund der Wetterverhältnisse in das Jugend- und Vereinshaus 

verlegt die Beratungen beginnen um 19:15 Uhr. Der Vorsitzende 

begrüßt die anwesenden Feuerwehrkommandanten der FFW 

Engelhardsberg. 

3. Ortseinsicht des Jugend- und Vereinshauses Engelhards-

berg wegen der Planung eines Anbaus/Feuerwehrstell-

platz 

Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt: Bei der Feuer-
wehr Engelhardsberg bedarf es der Anschaffung eines neuen 
Feuerwehrfahrzeuges. Bislang gibt es noch keine geeignete 
Möglichkeit das Fahrzeug unterzustellen, weswegen ein 
Standort dafür gefunden werden soll. Aufgrund der Syner-
gieeffekte, welche durch die gemeinsame Nutzung des Ju-
gend- und Vereinshauses der Ortsvereine und der Freiwilli-
gen Feuerwehr entstehen., würde sich der Standort für einen 
Fahrzeugstellplatz besonders eignen. Die Feuerwehr würde 
das Jugend- und Vereinshaus auch als Schulungsraum Nut-
zen können. Der Vorsitzende stellt die möglichen Positionen 
des Anbaus vor. 

Der Marktgemeinderat stellt den Bedarf eines Stellplatzes 
für das neu anzuschaffende Feuerwehrfahrzeug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Engelhardsberg fest und beauftragt die Ver-
waltung entsprechende Planungen in die Wege zu leiten. 

Abstimmung  14:0 

4. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 

vom 14.09.2021 

Das vorliegende Protokoll wird genehmigt. 

Keine Abstimmung 

https://www.heimatunternehmen.bayern/buergerfinanzierung/
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5. Bestätigung der Kommandanten und deren Stellvertre-

ter; Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Engel-

hardsberg 

Von den Feuerwehrdienst leistenden Mitgliedern der Frei-

willigen Feuerwehr Engelhardsberg wurden in der Dienst-

versammlung am 25.07.2021 Herr Roland Sebald zum Feu-

erwehrkommandanten und Herr Christian Mühlhäußer zu 

seinem Stellvertreter wiedergewählt. Sie erfüllen die für 

diese Ehrenämter vorgeschriebenen gesetzlichen Vorausset-

zungen. Im Benehmen mit dem Kreisbrandrat werden sie ge-

mäß Art. 8 Abs. 4 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes in ih-

ren Ämtern bestätigt. 

Abstimmung  14:0 

6. 50 Jahre Markt Wiesenttal im Jahr 2022 - Bildung eines 

Arbeitskreises 

Zum 50-jährigen Bestehen des Marktes Wiesenttal gründet 

der Markt Wiesenttal einen Arbeitskreis zur Ideenfindung 

und Koordination des Jubiläums. Der Arbeitskreis setzt sich 

zusammen aus Vertretern der Marktgemeinderäte und -innen 

aus den Ortsteilen der Altgemeinden, Vertretern der Touris-

tinfo und dem 1. Bürgermeister. Namentlich sind dies:  

Wüstenstein: MR Dr. Hans Heißenstein 

Oberfellendorf: 2. Bürgermeister Konrad Rosenzweig 

Albertshof: MR Helmut Hofmann 

Streitberg: MR Gerhard Kraus 

Muggendorf: MR Manfred Bischoff 

Engelhardsberg: MR Matthias Knauer 

Birkenreuth: Marktrat Martin Polster 

aus der Touristinfo Markt Wiesenttal: Anke Messingschla-

ger und Katja Schönhöfer-Huhn 

sowie der 1. Bürgermeister Marco Trautner 

Die Teilnahme am Arbeitskreis erfolgt ehrenamtlich ohne 

Aufwandsentschädigung. 

Abstimmung  14:0 

–––––––––– 

16. Öffentliche Sitzung des Bau-, Grundstücks- und 

Umweltausschusses am 12.10.2021 

Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Bau-, 

Grundstücks- und Umweltausschusses. Er stellt fest, dass zu die-

ser Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, 

dass der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses beschluss-

fähig ist.  

1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 

vom 14.09.2021  

Das vorliegende Protokoll wird genehmigt.  

Keine Abstimmung 

2. Antrag im Genehmigungsfreistellungsverfahren über 

den Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Schle-

henweg 21, Niederfellendorf, Fl.Nr.855, Gemarkung 

Streitberg  

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen er-

teilt, unter der Voraussetzung, dass die Bauwerber mit dem 

Markt Wiesenttal eine Vereinbarung schließen, dass sie mit 

dem hier beantragten Bauvorhaben erst dann beginnen, wenn 

seitens des Marktes Wiesenttal die Erschließung (Straßenbau 

mit Nebenanlagen, Wasserversorgung, Abwasserbeseiti-

gung) des Neubaugebietes Wirtsäcker II mit deren Abnahme 

baulich beendet wurde.  

Abstimmung  8:0  

3. Anfragen  

Keine Anfragen  

Fortsetzung der Sitzung in Trainmeusel an der Hs. Nr. 25 um 

17:55 Uhr  

4. Ortseinsicht der Ortsstraße Fl.Nr. 204 der Gemarkung 

Birkenreuth aufgrund Teilasphaltierung  

Unter Anwesenheit der Anwohnerin von Haus Nr. 25, Train-

meusel schildert der Vorsitzende die Notwendigkeit der Be-

festigung des öffentlichen Zufahrtweges. Um die Kosten für 

das Provisorium gering zu halten wird sich auf das Aufbrin-

gen von Fräsgut verständigt. Aufgrund der Witterung im be-

reits fortgeschrittenen Jahr soll die Maßnahme im Früh-

jahr/Sommer 2022 durchgeführt werden.  

Der Marktgemeinderat stimmt dem Aufbringen von Fräsgut 

auf dem öffentlichen Zufahrtsweg zu Haus Nr. 25, Train-

meusel im Frühjahr/Sommer 2022 zu.  

Abstimmung 8:0  

Fortsetzung der Sitzung in Trainmeusel an der Hs. Nr. 52 gegen 

18:15 Uhr  

5. Ortseinsicht der Ortsstraße Fl.Nr. 191 der Gemarkung 

Birkenreuth wegen der Verlängerung der seitlichen Rin-

nensteine  

Unter Anwesenheit der Anwohner Tobias Hohe und Daniel 

Düngfelder schildert der Vorsitzende den Sachverhalt und 

stellt zwei Möglichkeiten dar. Eine Option zur Verbesserung 

wäre die Verlängerung der Wasserinne, die zweite Option ist 

der Bau eines Sickerschachts auf öffentlichen Grund am 

Ende der bestehenden Rinne.  

Der Marktgemeinderat beschließt den Bau eines Sicker-

schachts auf öffentlichem Grund am Ende der bestehenden 

Wasserinne in der Ortsstraße Fl.Nr. 191 der Gemarkung Bir-

kenreuth unter der Voraussetzung, dass dieser so ausgeführt 

wird, dass keinem Anlieger Wasser zugeführt wird.  

Abstimmung 8:0  

–––––––––– 

18. Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates  

am 10.11.2021 

Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Marktge-

meinderates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-

nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 

Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 

vom 12.10.2021 

Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung ver-

schoben.  

Keine Abstimmung   

2. Bürgerversammlung des Marktes Wiesenttal 2021; Fest-

legung der beschlussmäßigen Behandlung von Anfragen  

Der Marktgemeinderat diskutiert die Anfragen, Beschwerden 

und Anregungen der Bürgerversammlung des Marktes 



- 10 - 

Wiesenttal 2021 in Streitberg. Es wird festgestellt, dass zu den 

Punkten 6, 10, 18-1 und 18-2 eine weitere Beratung und Be-

schlussfassung durch den Marktgemeinderat notwendig ist. 

Abstimmung 14:0 

3. Einrichtung „Offener Bücherschränke“ im Markt Wie-

senttal  

Der Marktgemeinderat beauftragt die Verwaltung weitere In-

formationen einzuholen und geeignete Aufstellorte zu prüfen. 

Abstimmung 14:0 

–––––––––– 

17. Sitzung des Bau-, Grundstücks- und Umweltaus-

schusses am 10.11.2021 

Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Bau-, 

Grundstücks- und Umweltausschusses. Er stellt fest, dass zu die-

ser Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, 

dass der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses beschluss-

fähig ist.  

1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 

vom 12.10.2021  

Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung ver-

schoben.  

Keine Abstimmung    

2. Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamilien-

wohnhauses mit Anbau auf dem Grundstück Rosenau-

weg, Muggendorf, FlNr. 266/1, Gemarkung Muggendorf  

Dem Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamili-

enwohnhauses mit Anbau auf dem Grundstück Rosenauweg, 

Muggendorf, FlNr. 266/1, Gemarkung Muggendorf, wird 

das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  

Abstimmung 8:0  

3. Antrag auf Errichtung eines Carports mit sechs KFZ-

Stellplätzen auf bestehendem Parkplatz auf dem Grund-

stück Engelhardsberg 77, Flr.Nr. 795/1, Gemarkung En-

gelhardsberg  

Dem Antrag auf Errichtung eines Carports mit sechs KFZ-

Stellplätzen auf bestehendem Parkplatz auf dem Grundstück 

Engelhardsberg 77, Flr.Nr. 795/1, Gemarkung Engelhards-

berg, wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  

Abstimmung 8:0  

4. Bewerbung für das Förderprogramm „Starterkit – 100 

blühende Gemeinden“  

Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss beauftragt 

die Verwaltung mit einer Fläche zwischen Fußballplatz und 

Promenade in Muggendorf am Bewerbungsverfahren für das 

Förderprogramm „Starterkit – 100 blühende Gemeinden“ 

teilzunehmen.  

Abstimmung 0:8  

Der Antrag ist somit abgelehnt.  

5. Stellungnahme im Beteiligungsverfahren zur 1. Ände-

rung Bebauungsplan mit Grünordnungsplan Peunt III 

„Generationenquartier Wiesent-Garten“, Stadt Eber-

mannstadt  

Der 1. Änderung des Bebauungsplans mit Grünordnungsplan 

Peunt III „Generationenquartier WiesentGarten“, Stadt 

Ebermannstadt, Stand: 18.10.2021, steht der Markt Wiesenttal 

grundsätzlich wohlwollend gegenüber. Es werden jedoch Be-

denken in Bezug auf die Verkehrssituation an der Kreuzung 

B470/Kirchenplatz/Schulstraße geäußert. Im Verkehrsgutach-

ten konnte die Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes nicht 

nachgewiesen werden. Eine weitere negative Verkehrsbeein-

trächtigung des betreffenden Knotenpunktes ist zu vermeiden. 

Der Markt Wiesenttal regt an geeignete Verkehrsmaßnahmen 

zu ergreifen und letztendlich auch umzusetzen.  

Abstimmung 8:0  

6. Beschlussmäßige Behandlung (Würdigung) der einge-

reichten Einwendungen und Anregungen der Träger öf-

fentlicher Belange und der Bürger zum Entwurf Bebau-

ungsplan „Schoppenäcker, Streitberg“ für den Bereich 

der Grundstücke Fl. Nr. 199, 200, 203, 204, 207, 214, 214/1, 

214/2, 220 und Teilflächen der Fl. Nrn. 161, 161/3, 205, 

205/1, 206, 224, 261 zur Ausweisung einer Gewerbefläche 

und Mischgebiet, jeweils der Gemarkung Streitberg  

Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss behandelt die 

eingereichten Einwendungen und Anregungen der Träger öf-

fentlicher Belange und der Bürger gemäß der beigehefteten 

Aufstellung (Seite 1 bis 11) beschlussmäßig.     

Wegen persönlicher Beteiligung enthält sich Marktrat Julian 

Windisch der Abstimmung.  

Abstimmung laut Anlage   

Marktrat Helmut Hofmann verlässt um 18:11 Uhr den Saal und 

kehrt um 18:13 Uhr zurück.  

7. Anfragen  

Keine Anfragen  

NOTFALLDIENSTE 

Notruf 112 – Erreichbarkeit 

Sie erreichen in Bayern die zuständige Feuerwehr-Einsatzzentrale 

oder (künftig) die Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst und 

Feuerwehralarmierung jederzeit (über Festnetz und Mobilfunk) 

unter der gebührenfreien Notrufnummer „112“. 

Die genaue Brand-, Unfall- oder Notfallmeldung ist für die Ret-
tungskräfte wichtig, um geeignete Einsatzkräfte in ausreichen-
der Stärke alarmieren zu können. 

Bei Ihrer Meldung sollten Sie deshalb die fünf „W“ beachten: 

1. Wer meldet? 

2. Wo ist das Ereignis? 

3. Was ist geschehen? 

4. Wie viele Betroffene? 

5. Warten auf Rückfragen! 

Leisten Sie Hilfe, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr bringen! 
Erwarten Sie die Einsatzkräfte an der Straße! Helfen Sie den 
Rettungskräften beim Auffinden des Ereignisortes! 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Behand-
lung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden würde, 
wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117 

–––––––––– 

Apotheken-Notdienst im Raum Wiesenttal 

Die Dienstbereitschaft der Apotheken ist unter der Rufnummer 

0800 0022833 bzw. unter www.aponet.de zu erfahren. 
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Zahnärztlicher Notfalldienst 

Dienstbereit in der Praxis von 10:00 bis 12:00 Uhr und 18:00 bis 

19:00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar. 

15./16.01. Eva Zwanziger, Hauptstr. 16a, 91355 Hiltpolt-

stein, Tel. 09192 / 996246 

22./23.01. Dr. Matthias Albert, Etzdorfer Str. 2, 91327 

Gößweinstein, Tel. 09242 / 1005 

29./30.01. Dr. Tarek Aly, Waisenhausstr. 17, 91301 Forch-

heim, Tel. 09191 / 2553 

05./06.02. Dr. med. dent. Jörg Distler, Torstr. 2, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 / 15252 

12./13.02. Tatjana Bassl-Martin, Bahnhofstr. 10, 91320 

Ebermannstadt, Tel. 09194 / 397 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausga-
ben der örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils wei-
tere dienstbereite Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. 
Sie können auch die Tonbandansage für den Notdienst unter 
der Tel. Nr. 0921 / 761647 abrufen. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN DES  
MARKTES WIESENTTAL 

St. Laurentiuskirche Muggendorf  

16. Januar 2022, 2. Sonntag nach Epiphanias 

23. Januar 2022, 3. Sonntag nach Epiphanias 

30. Januar 2022, Letzter Sonntag nach Epiphanias 

06. Februar 2022, 4. Sonntag vor der Passionszeit 

13. Februar 2022, Septuagesimae 

jeweils um 10 Uhr Gottesdienst 

–––––––––– 

Kath. Kirchenstiftung „Auferstehung Christi“ 

Sonntag, 16.01. 8:45 Uhr  Heilige Messe 

Sonntag, 23.01.  8:45 Uhr Wortgottesfeier 

mit Kommunionausteilung 

Sonntag, 30.01.  8:45 Uhr Wortgottesfeier 

mit Kommunionausteilung 

Sonntag, 06.02. 8:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionausteilung und Spendung 

des Blasiussegens 

Sonntag, 13.02. 8:45 Uhr Wortgottesfeier 

mit Kommunionausteilung 

–––––––––– 

Evangelisches Haus für Kinder 

Im Dezember freuten sich unsere Kindergartenkinder besonders 

über die verschneiten Tage. Im Garten unseres Hauses wurden 

fleißig Schneemänner gebaut, große Schneekugeln gerollt und 

Schneeengel gemacht. 

Auch der Nikolaus sorgte für leuchtende Kinderaugen. Die Niko-

laussocken befüllte er mit allerhand Leckereien, wie Mandarinen, 

Nüssen und Schokolade. Ein herzliches Dankeschön an den Dorf-

laden in Muggendorf, welcher den Nikolaus hierbei mit Nasche-

reien und Obst unterstützte. Am Morgen des 6. Dezembers ließ es 

sich der Nikolaus nicht nehmen, noch persönlich im Kindergarten 

vorbeizuschauen, worüber sich die Kinder sehr freuten. 

Die Adventszeit wurde im Kindergarten mit Liedern, Geschich-

ten, Kerzen und Lichterschein gefeiert. Die Weihnachtsfeier 

kurz vor den Ferien begann mit einer kleinen Andacht in der 

Kirche mit Herrn Pfarrer Herbert. Danach feierten die Kinder 

gruppenintern mit Plätzchen und Kinderpunsch weiter. Hierbei 

wurden auch freudig Geschenke ausgepackt. Das Christkind be-

schenkte die Gruppen mit neuen Spielsachen, wobei ihm der El-

ternbeirat finanziell unter die Flügel griff. Die Kinder spürten in 

diesem Monat den Zauber des Advents immer wieder und freu-

ten sich sehr auf das bevorstehende Weihnachtsfest.  

Wir wünschen allen Familien ein gesundes und glückliches 

neues Jahr 2022!  

Ankündigung für das kommende Kindergartenjahr 

2022/2023: 

Eltern, die ihre Kinder im Evangelischen Haus für Kinder an-

melden wollen, bitten wir um eine Voranmeldung bis spätestens 

Ende Januar. 

Evangelisches Haus für Kinder, Streitberg 

Leitung: Daniela Gebhardt 

Kontakt: kita.streitberg@elkb.de; Tel.: 09196-397 

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 7:00 – 16 Uhr, Fr. 7 – 15 Uhr 

Abhängig vom Corona-Virus-Infektionsgeschehen und den ak-

tuellen Rahmenbedingungen gibt es eingeschränkte Öffnungs-

zeiten, die variieren können. 

AUS DEN VEREINEN 

SpVgg Neideck e. V. 

Faschingsmitmachaktion: 

Hallo, ihr faschingsbegeisterten Kinder und Eltern. Mit Euch 

möchte ich das Thema des nächsten Kinderfasching im Sport-

lerheim SVN erarbeiten. Alles was ihr Euch ausdenkt und zu 

Papier bringt ist möglich. Malt einfach ein Bild mit euren per-

sönlichen Vorstellungen und sendet es an die Vereinsanschrift, 

Bayreuther Str. 12, Wiesenttal. z.B. Bilder zur Dekoration, Kos-

tümen, zu einem Thema das ihr schon immer einmal spielen 

wolltet und was Euch sonst so zum Thema Kinderfasching ein-

fällt. Natürlich wird Euer mitmachen mit Überraschungspreisen 

belohnt. Leider können wir wahrscheinlich auch dieses Jahr kei-

nen Fasching feiern. Doch macht mit und bleibt lustig, wir pla-

nen einfach mal :-) 

Vorstand André Helm 

–––––––––– 

Freiwillige Feuerwehr Streitberg 

Sehr geehrte Feuerwehrmitglieder, 

die geplante Jahreshauptversammlung für Ende Januar müssen 

wir aufgrund der Corona-Lage leider absagen.  

Die Versammlung wird, sobald es die gesetzlichen Bestimmun-

gen erlauben, nachgeholt. Die Einladung dazu wird rechtzeitig 

erfolgen. 

Wir wünschen auf diesem Wege allen unseren Kameradinnen 

und Kameraden, allen Vereinsmitgliedern und Ihren Familien 

ein gesundes Neues Jahr und alles Gute für das Jahr 2022.  

Marion Zimmermann Mathias Gerstenberger 

Vorsitzende Kommandant 

–––––––––– 

Freiwillige Feuerwehr Engelhardsberg 

Auf Grund der Corona Lage und den damit verbundenen gesetz-

lichen Bestimmungen wird die Jahreshauptversammlung, 

mailto:kita.streitberg@elkb.de
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terminiert auf Ende Januar, auf unbestimmte Zeit verschoben. 

Sie wird nachgeholt sobald es die Situation ermöglicht. 

Bei Interesse an den einzelnen Jahresberichten bitten wir um 

Kontaktaufnahme mit der Vorstandschaft. 

gez.  

Karl-Heinz Lienhardt Roland Sebald 

1.Vorsitzender 1. Kommandant 

–––––––––– 

Der Obst & Gartenbau-Verein informiert 

Die geplante Jahreshauptversammlung 2022, im Gasthaus 

Sponsel Oberfellendorf am 09.02. müssen wir, mit Absprache 

des Kreisverbandes FO auf unbestimmte Zeit wegen Corona 

verschieben. 

Sobald es wieder möglich ist, wird ein neuer Termin bekannt 

gegeben. 

26.03. Baumschneidekurs bei Helmut Taut Muggendorf 

05.08. Sommerschneidekurs mit Brotzeit näheres wird bekannt 

gegeben. 

Findet nur nach Corona-Regeln statt. 

Gartenvertikutierer und Erddämpfer fürs Frühjahr wieder zu 

vermieten. 

Wir wünschen unseren Mitgliedern/innen einen gesunden Start 

ins neue Gartenjahr. 

Norbert Jungkunz 

Tel: 09196/998204, norbert.jungkunz@t-online.de 

OGV Wiesenttal 

–––––––––– 

Bund Naturschutz  

Ortsgruppe Ebermannstadt-Wiesenttal 

Für das Neue Jahr wünschen wir allen viel Gesundheit, Zuver-

sicht und Schaffenskraft.  

Ein erstes Ortsgruppentreffen ist am 11.2. um 19 Uhr in Wüs-

tenstein im Gasthaus Schoberth geplant. Angesichts der aktuel-

len Entwicklung werden wir ggf. auf ein Online-Format wech-

seln. Informationen hierzu ergehen rechtzeitig über unsere 

Homepage und den Emailverteiler.  

Am 26.2.21 möchten wir in einem Biotoppflegeeinsatz den Jung-

kiefern am Ebser Burgstall an den Stamm gehen, wofür Helferin-

nen und Helfer gesucht werden. Nähere Informationen folgen. 

Natur des Jahres 

Er misst gerade einen halben Zentimeter, huscht mit seinen acht 

Beinen durch Moor- und Bruchwälder und klopft zur Balzzeit 

mit seinem Hinterleib stakkatoartig auf trockenes Laub, dass das 

Geräusch auch für den Menschen hörbar wird: der Trommel-

wolf. Nur Spezialisten kennen und erkennen die kleine Wolfs-

spinne, mit dem kuriosen Verhalten, und bemerken demzufolge 

überhaupt ihr Verschwinden. Um solche Arten populärer und 

gleichzeitig auf ihre Gefährdung aufmerksam zu machen, küren 

Naturschutzorganisationen seit den siebziger Jahren den Vogel, 

den Baum oder sogar das Biotop des Jahres. Viele „Jahreswe-

sen“ sind seitdem hinzugekommen und so stehen in diesem Jahr 

neben Altbekannten wie Fliegenpilz, Rotbuche, Brennnessel als 

Heilpflanze und Kartoffel als Giftpflanze des Jahres (!) einige 

Kandidaten auf der Liste, für die die Fränkische Schweiz eine 

besonders hohe Verantwortung trägt: Zum einen die Kleine Huf-

eisennase als stark gefährdete Fledermausart, die Laub- und 

Mischwälder sowie abwechslungsreiche Landschaften mit He-

cken, Weiden und Streuobstbereichen zur Insektenjagd benötigt, 

dazu im Sommer geeignete Dachböden und im Winter unge-

störte Höhlen, Stollen und Naturkeller. Zum anderen die einst 

artenreichste und bunteste Ackerwildkrautgesellschaft Nord-

bayerns, nämlich die der Kalkscherbenäcker, für die das Som-

meradonisröschen eine Charakterart darstellt. An diesen beiden 

Beispielen lässt sich aufzeigen, was gegen den schleichenden 

Verlust unserer vielfach gepriesenen Artenvielfalt und Schön-

heit der Fränkischen hilft: Die Strukturvielfalt in der Landschaft 

erhalten oder wiederherstellen, Biotope vernetzen, Felder, Wie-

sen, Weiden und Wälder extensiv(er) bewirtschaften und sich 

beim Naturgenuss rücksichtsvoll und störungsarm verhalten. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen oder möchten Sie sich aktiv 

im Naturschutz engagieren? Besuchen Sie unsere Homepage 

und nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 

https://www.bn.ebermannstadt.de/ 

gez. Christian Kiehr, Andrea Ehm 

SONSTIGES 

BBV Bildungswerk im Bezirk Oberfranken 

KFZ-Steuer – grünes Kennzeichen – ONLINE 

Mo. 10.01.2022, 19:30 – 20:30 Uhr  

Anmeldung und Infos unter: https://www.bildung-beratung-

bayern.de/?tid=909851, Teilnehmergebühr: kostenlos 

Aktuelle Entwicklungen in der Besteuerung der Landwirt-

schaft – ONLINE 

Do. 13.01.2022, 19:30 – 21:00 Uhr  

Anmeldung und Infos unter: https://www.bildung-beratung-

bayern.de/?tid=909552, Teilnehmergebühr: BBV Mitglieder 2€ 

(Nichtmitglieder 4€) 

Pacht- und Mietrecht – ONLINE 

Di. 18.01.2022, 19:30 – 20:30 Uhr  

Anmeldung und Infos unter: https://www.bildung-beratung-

bayern.de/?tid=909892, Teilnehmergebühr: BBV Mitglieder 2€ 

(Nichtmitglieder 4€) 

Veranstaltungen des BBV Bildungswerkes im Bezirk Oberfran-

ken sind grundsätzlich für jedermann zugänglich. Auch Nicht-

landwirte und Privatpersonen sind herzlich willkommen! 

Alle Termine finden Sie auf unserer Homepage unter www.bay-

erischerbauernverband.de/kreisverband/forchheim  

–––––––––– 

Informationen der Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau 

SVLFG bezuschusst wieder Präventionsprodukte  

Im Jahr 2022 fördert die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau (SVLFG) wieder den Kauf ausgewählter 

Präventionsprodukte. Dafür stellt sie insgesamt 800.000 Euro 

bereit.  

Einen Zuschuss zum Kauf eines Produktes erhalten Unterneh-

men, die in der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft ver-

sichert sind und 2021 keinen Zuschuss bekommen haben. Je Be-

trieb ist ein Zuschuss pro Aktion möglich. Die Vergabe erfolgt 

in der Reihenfolge der Antragseingänge.  

Beginn und Ende: Die Aktion startet am 1. Februar 2022 um 12 

Uhr. Neu ist eine weitere Zuschussaktion ausschließlich für 

https://www.bn.ebermannstadt.de/
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=909851
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=909851
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=909552
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=909552
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=909892
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=909892
file://///sv-daten01/Wiesenttal/Mitteilungsblätter/Mitteilungsblatt%202022/01-Januar/www.bayerischerbauernverband.de/kreisverband/forchheim
file://///sv-daten01/Wiesenttal/Mitteilungsblätter/Mitteilungsblatt%202022/01-Januar/www.bayerischerbauernverband.de/kreisverband/forchheim
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Sonnenschutz- und Hitzeschutzprodukte. Diese Aktion startet am 

15. März 2022 um 12 Uhr. Beide Aktionen enden, sobald die För-

dersummen aufgebraucht sind, spätestens am 31. Oktober 2022.  

Antrag richtig stellen: Die SVLFG berücksichtigt nur Anträge, 

die ab Beginn der jeweiligen Aktion eingehen. Das Produkt ist 

erst zu kaufen, nachdem die SVLFG die Förderzusage erteilt hat. 

Die Rechnung ist per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de 

oder per Fax an 0561 785-219127 zu senden. Anschaffungen vor 

Erhalt der Förderzusage werden nicht bezuschusst. Die Antrags-

formulare stehen ab den genannten Start-Terminen im Internet 

zum Download bereit unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-ver-

bessern.  

Förderbeginn am 1. Februar 2022 um 12 Uhr  

Produkt Förderung:  

Radwechselwagen, 30 %, max. 300 Euro  

Fang- oder Behandlungsstand für Rinder, 30 %, max. 600 Euro  

Großballenraufe mit Sicherheitsfangfressgitter für Rinder, 30 %, 

max. 500 Euro  

Halsfangrahmen mit Schwenkgitter für Rinder, 30 %, max. 300 

Euro  

Podestleiter / leichte Plattformleiter, 30 %, max. 300 Euro  

Ausrüstung für Königsbronner Anschlagtechnik (KAT) oder 

Totholzkralle mit Teleskopstange, 30 %, max. 200 Euro  

Kommunikations- und Notrufgerät (KUNO) im Forst (Set mit 2 

Geräten), 30 %, max. 400 Euro  

Akkuscheren für den Wein- und Obstbau (nur für Betriebe, die 

der LBG mit Wein- oder Obstbau gemeldet sind), 30 %, max. 

200 Euro  

Förderbeginn am 15. März 2022 um 12 Uhr  

Produkte (mehrere Teile möglich)  

Förderung  

Kühlkleidung (Weste, Kopfbedeckung, Shirt), UV-Schutzzelt, 

Sonnenschutzkappe mit Nackenschutz 50 %, max. 400 Euro  

LKK-Beiträge bleiben stabil  

Durch zusätzliche Steuergelder und Betriebsmittel bleiben die 

Beiträge für die meisten Mitglieder der Landwirtschaftlichen 

Krankenkasse (LKK) in 2022 unverändert.  

Um die Krankenkassen in die Lage zu versetzen, die Beiträge im 

Jahr 2022 trotz steigender Leistungsausgaben aufgrund der 

Corona-Pandemie möglichst stabil zu halten, wurde ein durch 

Steuermittel finanzierter Bundeszuschuss für die gesetzliche 

Krankenversicherung auf 14 Milliarden Euro verdoppelt. Der 

darin enthaltene Anteil für die LKK erhöht sich auf 84 Millionen 

Euro. Ohne die zusätzlichen Finanzmittel wäre eine Beitragser-

höhung für alle Versicherten in der LKK unumgänglich gewe-

sen. So aber können über 70 Prozent der Landwirte in ihrer bis-

herigen Beitragsklasse verbleiben. Einzelne Mitglieder werden 

sogar günstiger eingestuft.  

In Fällen, in denen 2022 höhere Beiträge zu zahlen sind, ist dies 

zum einen den gestiegenen Einkommenswerten der Arbeitsein-

kommensverordnung Landwirtschaft geschuldet, die der Bei-

tragsberechnung zugrunde liegt, und zum anderen der gesetzlich 

vorgeschriebenen Kopplung an die Beitragsbemessungsgrenze 

des Vorjahres in der allgemeinen Krankenversicherung. Insge-

samt liegt der Höchstbeitrag der LKK aber weiterhin zehn Pro-

zent unter dem Höchstbeitrag aller anderen gesetzlichen Kran-

kenkassen.  

Auch die Beiträge für freiwillige Mitglieder der LKK ändern 

sich in 2022 nicht – vorausgesetzt die beitragspflichtigen Ein-

nahmen bleiben gleich.  

Einen Zusatzbeitragssatz gibt es im berufsständischen Sonder-

system der Landwirtschaftlichen Krankenversicherung weiter-

hin nicht.  

Die LKK hat keinen Einfluss auf die Beitragsentwicklung in der 

Pflegeversicherung. Das bedeutet, dass die Erhöhung des Zu-

schlags für kinderlose Mitglieder von bisher 0,25 auf jetzt 0,35 

Prozent auch von den Mitgliedern der Landwirtschaftlichen 

Pflegekasse zu tragen ist.  

–––––––––– 

Gesundheitsregionplus  

Smartphonenutzung von Kindern und Jugendlichen - Was 

können Sie beachten? Was sollten Sie wissen?  

Bezogen auf pornographische Inhalte, urheberrechtlich ge-

schützte Werke wie Filme, Hatespeech, persönliche Bilder 

(„Selfies“), digitale Spielfiguren  

Pornographische Inhalte  

• Kinder & Jugendliche über Pornographie aufklären  

• Erklären, dass auch Bild- und Tonträger, Datenspeicher, 

Abbildungen und andere Darstellungen „Schriften“ sind  

• Erklären, dass auch fiktive Darstellungen darunterfallen, 

z.B. Comiczeichnungen, 3D-Zeichnungen, computergene-

rierte Zeichnungen/Videos  

Kinder- & Jugendpornographie   

• Ab 14 Jahren ist man strafmündig  

• Nicht verbreiten, besitzen, speichern  

• Bei Kenntnisnahme (z.B. Chatgruppe)   

NICHT WEITERGEBEN - MELDEN (POLIZEI)  

Urheberrechte: Fremde Bilder, Videos etc.   

• Keine fremden Bilder, Videos etc. ohne Erlaubnis des Ur-

hebers vervielfältigen & der Öffentlichkeit zugänglich ma-

chen (speichern/Screenshot anfertigen & veröffentlichen)  

• (Kino-/Fernseh-) Filme, Bilder, Lieder, Computerpro-

gramme, Bücher/Hörbücher etc. sind in der Regel geschützt  

• Auch Minderjährige können u.U. auf Schadensersatz & 

Anwaltskosten haften 

Hatespeech  

• Postings & Kommentare bei z.B. Facebook, Instagram, Y-

ouTube etc. & Nachrichten über Messengerdienste (stel-

lenweise schon im Einzelchat) können nachfolgende Straf-

tatbestände erfüllen:  

Beleidigung, Üble Nachrede, Verleumdung, „Stalking“, 

Bedrohung, Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbe-

reichs durch Bildaufnahmen, Verletzung der Vertraulich-

keit des Wortes, Gewaltdarstellung, Verwenden von Kenn-

zeichen verfassungswidriger Organisationen, Volksverhet-

zung, Öffentliche Aufforderung von Straftaten   

• Facebook, Instagram, WhatsApp, Snapchat etc. sind keine 

rechtsfreien Räume   

• Als Betroffener ist man nicht schutzlos (z.B. Meldung an 

entsprechendes Portal, Anzeigenerstattung…)  

Persönliche Bilder („Selfies“)  

• Grundsätzlich: „Einmal im Internet = Immer im Internet“   

• Nach Beziehungsende kann grundsätzlich die Vernichtung 

z.B. übermittelter Nacktbilder/erotischer Bilder gefordert 

werden   

• Verbreitung kann Straftatbestand erfüllen sowie weitere 

Ansprüche auslösen  
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Digitale Spielfiguren/In-App-Käufe  

• Voll geschäftsfähig erst ab 18 Jahren (Ausnahme: „Bewir-

ken mit eigenen Mitteln, die zu diesem Zwecke oder zur 

freien Verfügung überlassen wurden“ = „Taschengeldpa-

ragraph“)   

• In-App-Käufe durch Passworteingabe unterbinden oder 

automatische In-App-Käufe generell unterbinden  

• Drittanbietersperre einrichten  

• Vorausgefüllte Zahlungsdaten löschen („Autofill-Einstel-

lungen“)   

Rechtsanwaltskanzlei Batscheider. www.kanzlei-batscheider.de  

+49 911 27471613, Gostenhofer Hauptstraße 21, Nürnberg 

–––––––––– 

Familienstützpunkt Forchheim 

"Wenn das Pubertier bissig wird...“  
Ein online-Mutmach-Abend des Familienstützpunktes Forch-
heim mit Kerstin Debudey. 

Thema: Lass los! - Leichter gesagt als getan. Wie Jugendliche 
Selbstverantwortung lernen können. 
Dienstag, 18.01.22, 19:30 bis 20:30 Uhr über die Plattform 
Zoom. Anmeldung über die Homepage des Familienstützpunk-
tes Forchheim www.bz-mgh.de" 

–––––––––– 

Kreisjugendring Forchheim 

Das Jugendbüro des KJR Forchheim ist ab dem 10.01.2022 wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten besetzt. Diese sind Montag 
und Donnerstag von 08.00 – 17.00 Uhr und Dienstag, Mittwoch 
und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr. Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie ein gesundes neues Jahr und alles Gute für 2022! 

Programm- und Serviceheft 2022 
Das aktuelle KJR Programm- und Serviceheft 2022 ist ab sofort 
in der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings Forchheim, Am 
Streckerplatz 3, in Forchheim erhältlich oder über die Home-
page www.kjr-forchheim.de als PDF-Dokument abrufbar 

Der Anmeldebeginn für die geplanten Veranstaltungen ist am 
Sonntag, den 23.01.2022 um 18.00 Uhr. Anmeldungen können 
ausschließlich nur noch online über die oben genannte Home-
page erfolgen. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter 09191/7388-0 oder per 
E-Mail an info@forchheim.de. 

In Zeiten von Corona prüfen wir regelmäßig die aktuell gelten-
den Regelungen für die Jugendarbeit. Daher kann es möglich 
sein, dass wir unsere Angebote anpassen müssen. 

Wir bitten daher für Änderungen jeglicher Art um Ihr Verständ-
nis. Über Änderungen Informieren wir Sie rechtzeitig. 

Umweltstation Lias-Grube 

Stellenangebote 

Die Umweltstation Lias-Grube in Eggolsheim sucht eine/n stell-

vertretende Leitung mit 32 Stunden pro Woche. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.umweltstation-lias-

grube.de. Bewerbungen bis 31.01.2022 an buero@umweltsta-

tion-liasgrube.de 

Veranstaltungstermine 

ACHTUNG: Bei allen Veranstaltungen gilt für Erwachsene die 

2G-Regel. Bitte bringen Sie entsprechende Nachweise mit. 

Je nach aktueller Inzidenz-Lage behalten wir uns vor, das Ange-

bot kurzfristig abzusagen! 

Treffpunkt für Veranstaltungen: Soweit nicht anders angegeben, 

die Übersichtstafel mit dem Symbol Gelbbauchunke am Ein-

gang des Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube. 

Kosten: Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 5,00 

Euro und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins. 

Anmeldung und weitere Information: Soweit nicht anders ange-

geben, ist eine Anmeldung erforderlich über unsere Webseite 

www.umweltstation-liasgrube.de, per Telefon 09545 950399, o-

der per Mail info@umweltstation-liasgrube.de 

21.01.2022 Kerzenziehen – aus alt mach neu! 

Gemeinsam erhellen wir die dunkle Jahreszeit und ziehen wun-

derschöne Kerzen aus alten Wachsresten. Ihr könnt gerne eure 

alten Kerzenreste mitbringen! 

Freitag, 15:00-17:00, Für die ganze Familie 

27.01.22 Schnullermäuse im Winter unterwegs  

Eine winterliche Reise für Mütter und Väter mit Kindern unter 

3 Jahren. Danach stärken wir uns mit etwas zum Naschen im 

Warmen. 

Donnerstag, 9:30-11:00, Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kos-

tenpflichtige Begleitperson  

05.02.22 Winterfest in der Lias-Grube  

Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung, eigener Becher für Ge-

tränke, Kerzenreste für’s Kerzenziehen. Außerdem werden die 

Sieger des Fotowettbewerbs für Kinder „Jeder Tropfen ist wert-

voll!“ ausgezeichnet. 

Samstag, 14:00-16:00, Für die ganze Familie 

Eintritt frei, um eine Spende für Speisen und Getränke wird ge-

beten 

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige inhaltliche Program-

mänderungen behalten wir uns vor. 

Kontakt: Ulrike Schaefer, Leitung und Geschäftsführung Zur Li-

asgrube 1, 91330 Eggolsheim, T 09545 950399, M 0177 

6597502, F 09545 4455360, E u.schaefer@umweltstation-lias-

grube.de.de, www.umweltstation-liasgrube.de 

Marktladen-Wiesenttal eG 

„Einkaufen, wo wir zu Hause sind“  

So lautet das Motto unseres Dorfladens in Muggendorf, der seit 6 Jahren als Vollsortimenter alle Produkte des täglichen Bedarfs 

anbietet. Ein Glücksfall für uns alle! 

Mit der Schließung des Frischmarkts Janda Ende Februar 2015 kam es zu dem Entschluss eine Genossenschaft zu gründen, um die 

Grundversorgung in Muggendorf aufrecht zu erhalten. Anfang März 2015 konnte die Marktladen-Wiesenttal eG zur Wiedereröff-

nung in den bekannten Räumen einladen. 

Ende 2020 hatte die Genossenschaft 99 Mitglieder mit Geschäftsanteilen in Höhe von insgesamt 46.700 €. Jeder Bürger, Verein oder 

Firma kann sich an der Genossenschaft mit einem Anteil von mindestens 100 € beteiligen und damit Teil der Dorfladengemeinschaft 

werden. Neue Mitgesellschafter sind jederzeit willkommen. 

http://www.kanzlei-batscheider.de/
http://www.kanzlei-batscheider.de/
http://www.kanzlei-batscheider.de/
http://www.kanzlei-batscheider.de/
http://www.bz-mgh.de/
http://www.kjr-forchheim.de/
mailto:info@forchheim.de
http://www.umweltstation-liasgrube.de/
http://www.umweltstation-liasgrube.de/
mailto:buero@umweltstation-liasgrube.de
mailto:buero@umweltstation-liasgrube.de
http://www.umweltstation-liasgrube.de/
mailto:info@umweltstation-liasgrube.de
mailto:u.schaefer@umweltstation-liasgrube.de.de
mailto:u.schaefer@umweltstation-liasgrube.de.de
http://www.umweltstation-liasgrube.de/
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Seit der Gründung wird die Marktladen-Wiesenttal eG von Dr. Wolfgang Rieger aus Muggendorf als Vorstandsvorsitzender geführt, 
zweiter Vorstandsvorsitzender ist Helmut Hofmann aus Albertshof. Die Verkaufsleiterin Anja Bartsch und ihre Mitarbeiterinnen 
kümmern sich engagiert um ihre Kunden und sind jederzeit offen für Wünsche zur Erweiterung des Sortiments. 

Zu einer eingetragenen Genossenschaft gehört auch ein Aufsichtsrat, der den Vorstand bei der Führung der Geschäfte zu überwachen hat. 

Ihm gehören seit September 2021 Christian Coler (Aufsichtsratsvorsitzender), 1. Bürgermeister Marco Trautner und Dr. Peter Fecher an. 

Als Vollsortimenter bietet der Marktladen alle Waren des täglichen Bedarfs an. 

Wir beziehen unsere Artikel von der Einkaufsorganisation REWE Group - Nahkauf, aber auch von regionalen Anbietern. Wir führen 
eine breite Palette von Bio-Produkten und versorgen Sie mit regionalen und saisonalen Lebensmitteln wie Eier, Honig, Marmelade, 
Wurst und Spirituosen. Bei uns finden Sie auch ein großes Angebot an fränkischen Weinen und einheimischen Bieren. 

Als kleiner Marktladen können wir Discountern wie Aldi und Lidl keine Konkurrenz bieten. Allerdings sind unsere Produkte nicht teurer 
als die Artikel in anderen Nahkauf-Supermärkten. Unsere Kunden erhalten qualitativ hochwertige Produkte zu einem fairen Preis.  

Kaufen Sie Ihre Artikel für den täglichen Bedarf bei uns,  

um das Überleben des Dorfladens und  

die Vielfalt und Attraktivität im Markt Wiesenttal zu sichern. 

Für Fragen, Anregungen und Verbesserungsvorschläge steht Ihnen unser Team im Laden, aber auch Vorstand und Aufsichtsrat gerne 

zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Christian Coler Dr. Wolfgang Rieger 

Aufsichtsratsvorsitzender Vorstandsvorsitzender 

SENIORENNACHRICHTEN 

Ihre Seniorenbeauftragte 

Ingrid Hilfenhaus, Tel. 09196 1583 

Einladung zum Bürgercafe 

Das Bürgercafe ist offen für alle die Lust haben zum Zusammen-

sitzen, entspannt Ratschen, sich Austauschen, lachen und Nach-

barn sehen. Es gibt kein Programm. Man muss sich nicht anmel-

den, sondern kommt einfach. Wir freuen uns auf Sie! 

Wüstenstein Gasthof Schoberth, Ansprechpartnerin: Frau Ro-

senzweig: 09196 420 

jeden 1. Montag im Monat ab 15:00 Uhr 

Voigendorf Landgasthof Steinbrecher, Ansprechpartnerin: Frau 

Saal: 09196 742 

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Muggendorf, Gasthof zur Wolfsschlucht, Ansprechpartnerin 

Frau Feiler Martin: 09196 9984481 

Jeden 2. Donnerstag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Streitberg, Restaurant Saloniki, Ansprechpartnerin: Frau Sön-

ning 09196 3030048  

Jeden 3. Donnerstag, im Monat ab 17:00 Uhr  

Achtung: Die Bürgercafes finden nur statt wenn die Hygienere-

geln der Gaststätten es zulassen! Bitte die geltenden aktuellen 

Coronabestimmungen der jeweiligen Gasthäuser und Hygiene-

regeln beachten!  

–––––––––– 

Gemeinsam statt einsam 

Unter diesem Motto hat die evangelische Kirchengemeinde 
Muggendorf in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Wie-
senttal und der Diakonie Bamberg-Forchheim einen Besuchs-
dienst organisiert.  

Wir bieten Ihnen an: 

• Stundenweise Besuche zu Hause

• Fahrten zum Arzt

• Einkäufe

Ab sofort können Sie unser Angebot nutzen. Wenden Sie sich an 

• die ev. Kirchengemeinde Muggendorf unter der Num-

mer 09196 / 327 oder

• das Rathaus Markt Wiesenttal unter der Nummer

09196 / 929931 oder

• direkt an Frau Pohl von der Fachstelle für pflegende An-

gehörige mit Sprechzeiten nach vorheriger Vereinba-

rung in Streitberg, Dorfplatz 2 unter 09191 / 6156071

und melden dort ihre Wünsche an.  

Der Einsatz der Ehrenamtlichen wird mit 6,- Euro pro Stunde 

vergütet. 
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